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Erste globale Patientenvertretung für Erkrankte und Behandelnde von Familiärem 
Mittelmeerfieber und anderen autoinflammatorischen Erkrankungen gegründet 

Anfang 2017 wurde in Zürich, Schweiz, die FMF (Familiäres Mittelmeerfieber) und AID 
(autoinflammatorische Erkrankungen, auf Englisch autoinflammatory disorders) Global 
Association (globaler Verein) registriert. Für Menschen mit diesen sehr seltenen Erkrankungen 
ist es meist ein sehr langer, schwieriger Weg bis zur Diagnosefindung. Auch Ärzte erfahren in 
ihrer Ausbildung meist nur am Rande von diesen Erkrankungen. 

Die FMF & AID GLOBAL ASSOCIATION vertritt derzeit direkt Menschen aus der Schweiz, 
Deutschland und Österreich. Mittlerweile haben sich diesem Dachverband Patientengruppen 
mit über 18.000 Mitgliedern aus über 20 Ländern der ganzen Welt angeschlossen: von Europa, 
dem Nahen Osten, USA, Südamerika, Japan, Australien und Nordafrika. Der Verein kann auf die 
Unterstützung eines medizinisch-wissenschaftlichen Beirates aus renommierten Spezialisten 
zurückgreifen. 

FMF ist die häufigste autoinflammatorische Form, zählt dennoch zu den seltenen 
Erkrankungen. Ihre Ursprünge hat FMF im jüdisch-arabischen Raum (östliches Mittelmeer). 
Durch die globale Migration ist sie mittlerweile auf der ganzen Welt zu finden. Die 
voranschreitende Forschung schlüsselt immer mehr autoinflammatorische Krankheiten wie z.B. 
PFAPA, CAPS, TRAPS, Morbus Behçet auf, denen gemeinsam ist, dass es sich um einen 
selbstentzündlichen Prozess handelt, der in den meisten Fällen mit Fieber- und 
Schmerzattacken einhergeht und unbehandelt schwerwiegende, oder gar tödliche Folgen 
haben kann. 

Die Non-Profit-Organisation sieht sich als Sprachrohr von Betroffenen und ihren Angehörigen, 
aber auch als Bindeglied von Patienten-Medizinern und der Forschung. Der Verein bietet als 
Ansprechpartner für Patienten eine nahezu 24 h-Online-Hotline, engagiert sich für die 
Weiterbildung von Ärzten in diesem Segment und beteiligt sich an internationalen Kongressen. 
Ziel ist es, durch Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung vielen Patienten eine lange Odyssee 
bis zur Diagnose zu ersparen und die best-wirksamste Behandlung zu teil werden zu lassen.  
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